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SCHLAG DEINE BIBEL AUF UND LIES BIS ZUM 
NÄCHSTEN „AHA!“. Beginne mit irgendeinem 
biblischen Buch und lies drauflos — so lange, bis du 
über etwas stolperst: einen für dich neuen Gedan-

ken, eine geheimnisvolle Formulierung, eine Frage, der du 
nachgehen möchtest.
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INVESTIERE IN EINE LIEBLINGSBIBEL. 

Suche im Katalog oder Buchhandel eine 
Ausgabe aus, die dir in jeder Hinsicht gut 
gefällt: Umschlag (Einbandart Hardcover, 

Kunstleder, Leder?), Farbe, Größe, 
Papier, Druckbild, Übersetzung, Zusatz-

nutzen (spezielle Angaben im Text, 
Sonderseiten vorn oder hinten, Landkar-

ten …). Lege, wenn nötig, ruhig etwas 
Geld dafür an und mach diese Ausgabe 

zu deiner neuen Lieblingsbibel.
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BEGLEITE EINE BIBLISCHE 
PERSON AUF IHREM WEG.

Sammle Informationen über sie und 
verfolge so ihre Biografie.

BETE VOR DEM BIBELLESEN UND 
BITTE GOTT UM ERKENNTNIS. 
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Mit diesen Schlüsselfragen erkennst du schneller, was 
(und wie viel) ein Bibelabschnitt für dich bedeuten will. 

Je weiter der Text in Richtung „Auftrag“ rückt, desto 
verbindlicher ist er.
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ORDNE ALLES, WAS DU LIEST, 

EINER DER VIER KATEGORIEN ZU:

Ist es ein Bericht?

Ein Bekenntnis?

Eine Verheißung?

Ein Auftrag?
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ARBEITE MIT STUDIEN­
BIBELN, DIE DICH MIT INFOS 
VERSORGEN.

Hilfreiche Informationen zu 
Kontext, Kultur und Sprache 
finden sich unter anderem in 
den folgenden Studienbibeln: 
„Sein Wort – meine Welt“, 
„Begegnung fürs Leben“, 
„MacArthur Studienbibel“, 
„Elberfelder Bibel mit Erklä-
rungen“ oder „Stuttgarter 
Erklärungsbibel“.
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In vielen Bibelabschnitten steht das, worauf es ankommt, 
am Schluss. Wenn man das vorliest, steht das letzte Wort 
oder der letzte Satz im Raum. Das ist oft so gewollt. 
Suche vom Ende her nach der Bedeutung des Abschnittes.
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KAUFE DIR EINEN WEICHEN 6B­BLEISTIFT, 
UM AUF DÜNNDRUCKPAPIER UNTERSTREICHEN ODER 

ETWAS NOTIEREN ZU KÖNNEN.

LASS GOTT ZU WORT KOMMEN 
– DURCH EINE HÖRBIBEL.
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SUCHE DIR EIN PAAR MENSCHEN 
ZUM „BIBEL TEILEN“.

Bei dieser Methode liest jemand aus der Gruppe einen 
Bibeltext laut vor. Alle haben eine Bibel oder ein Blatt 

mit dem Bibeltext vor sich. Nun spricht jeder ein Wort, 
einen Satzteil oder einen Satz aus dem Text laut aus – 
das, was ihn am meisten angesprochen hat. Alle, die 

wollen, können sich beteiligen. Es macht nichts, wenn 
derselbe Satz mehrfach ausgesprochen wird. Jeder kann 

so oft das Wort ergreifen, wie er möchte. So entsteht 
ein Text-Mosaik. Der ganze Text wird erneut vorge-

lesen. Es schließt sich eine Zeit der Stille und dann ein 
Austausch an. Eine gemeinsame Gebetszeit bildet den 

Abschluss.
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